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verschinnen zue Vilmergen da Etwelche Soldaten daselbsten, under der

Bernerischen Arme, Jhrem Generalen [Sigmund von Erlach] undt überi-

gen Officieren anzeigt, das der feindt, Namblichen die [V] Catholi-

schen [Orte] gegen Jhnen Marschieren, haben Sy solches nit glauben

wollen, sonder gesagt, das khonne nit sein, die weilen H. General

[der kath. Orte, Sebastian Peregrin] Zweyer Jhnen Zue gschriben, Sy

sollendt Jhmme nur 15 Man, Jn Sein Schloss [Hilfikon - Zwyer war Ge-

richtsherr daselbst -] leggen, Jm überigen werde Jhnen Jn Freyen

Emptern kein widerstandt, noch gegenwehr beschechen, undt hiemit ha-

ben Sy obgedachte Soldaten in die Eyssen gschlagen."

1) Platz für den Namen ausgespart.

Vom Landschreiber-Substitut der Freien Ämter, Johann Sebastian Riser
AH 119, 176  -  Blatt 176v leer
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NOTIZ [ÜBER EINNAHMEN, WELCHE STADT UND AMT ZUG AN DER AM
1. JULI 1657 IN BADEN BEGONNENEN JAHRRECHNUNG2 AUS DER
GRAFSCHAFT SARGANS ERHALTEN HATTE]

"Sargansische Rechnung hat über die verehrung undt Reyss Kosten Je-

dem [der Tagsatzungsgesandten der daselbst regierenden VII] Orth

[VIII Alte Orte ausg. BE] bracht 8 lb. 10 ss"

"Zug

Sargans

ein liechte ducaten"

1) Vorliegende Notiz findet sich auf dem gleichen Bogen wie Zurlaubiana
AH 119/48, welches Dokument aus dem Jahre 1657 und von der gleichen Hand
stammt.

2) s. EA VI 1, 373 (Nr. 212). Stadt und Amt Zug war dabei durch Beat II.
Zurlauben und Wilhelm Heinrich vertreten.

Dorsualnotiz von anderer Hand  -  AH 119, 177
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